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  Chirstophorus-Sonntag

Wie jedes Jahr organiseren am Christophorus-
Sonntag missio und die Katholische Männer-
bewegung Südtirol die Christophorus-Aktion. 
Mit dem Erlös der Spenden beschafft die 
Diözese Fahrzeuge für die Mission und die 
Entwicklungszusammenarbeit in anderen Ländern 
unserer Erde. 

2017 konnten mit den Spenden 25 Auto, ein 
Motorrad, 1 Container mit landwitschaftlichen 
Geräten und verschiedene Fahrzeugreparaturen 
finanziert werden.
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  Handgemachte Kärtchen 
  aus dem Süd-Sudan

Der Combonimissionar Br. Erich 
Fischnaller (Foto oben) aus Mühlbach arbeitet 
seit 13 Jahren im Süd-Sudan. Dort brach 2017, 
kurz nachdem endlich wieder Frieden eingekehrt 
war, ein neuer Bürgerkrieg aus. Er traf auch die 
Gegend um Cajo Caji, in der Br. Erich tätig war. Als 
dort so gut wie alle Menschen vor den Soldaten 
bzw. Rebellen nach Nord-Uganda flohen, folgte 
Br. Erich nach. Seitdem hilft er dort “seinen“ 
Leuten, die im Flüchtlingslager untergebracht 



sind. Br. Erich besucht sie dort täglich und hilft, 
wo er kann. Das große Problem im Flüchlingslager 
ist die Arbeitslosigkeit. Die Menschen wissen 
nicht, was sie tun könnten. Br. Erich hat sich 
deshalb an die Diözese gewandt und missio hat für 
die heurige Christophorusaktion 50.000 Kärtchen 
anfertigen lassen, die Frauen im Flüchtlingslager 
hergestellt haben. Dafür sammelten sie 
Bananenblätter, ließen sie trocknen und stellten 
mit viel Finger-spitzengefühl die Kärtchen her, die 
Sie nun in Händen halten. 
Jedes Kärtchen ist ein Einzelstück und ein 
kleines Kunstwerk. Für die Frauen und Familien 
stellen sie ein sicheres Einkommen dar, das 
ihnen das Überleben für viele Monate sichert. 


